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İsmail Rustem
İsmail Rustem, VVichmannsir. 9, 10787 Berlin z
An das: Wichmannstr. 9
Deutsche Bundestag 10787 Berlin
Platz der Republik 1 E-mail: un.human.org@gmail.com
11011 Berlin www.rustemazeri.com
Pettionsausschuss
Pet 3 — 17 — 11 - 217 — 018680
(.BT-Drucksache 17 / 10674 ) 22.10.2012, Berlin
Fax 030 - 227 30 013 / 227 36 027
E-Mail vorzimmer.peta@bundestag.de
Widerspruch gegen den Beschluss vom Deutschen Parlament.
Sehr geehrter ( Frau / Herr ) - Kathi-B Kaul
Hiermit méchte ich, gegen ihren Beschluss welcher 5 Jahre bearbeitet wurde und ohne Lésung
geschlossen wurde, Widerspruch einlegen.
Grund:
Im Jahr 2007 haben sie, obwohl ich meine Beschwerde in Bezug auf Verletzung von Behörden / Beamten
und Justiz gegen mich, ausführlich ihnen geschickt habe, haben Sie diese in eine Renten Angelegenheit
verwandelt. Außerdem haben Sie immer wieder ihren Beschluss ohne Lösung abgeschlossen und meine
Widerspruche, wie jetzt auch, für meine Freiheit und Recht nicht beantwortet.
Sie wissen ganz genau, dass meine Blockade hier in Deutschland aus politischen Gründen ist. Außerdem
möchte ich Sie erinnern, dass von ihrem Integrationsgesetz von erste Januar 2005 für dieses Recht eine
Lösung fehlt, für diese Kritiken Situation.
Wie Kann man das verstehen auch, dass sie mir am 29.09.2012 gesagt haben in ihrem Beschluss, dass
es eine juristische Sache ist und keine parlamentarische. Und ihre parlamentarische Personen und ihre
Parlament für das Europaschen Parlament haben 05.10.2012 für politische Gefangene ein Gesetz
gebracht. Und hat dieses Begründet und gesagt, politische Gefangene Thema, dass es Parlamentarische
Angelegenheit ist und nicht rechtliche, weil diese mehr als 6 Jahre dauern und sie somit Menschen
verletzen.
Wie kann man jetzt verstehen ob sie richtig für politische Gefangene ihr Recht stehen, oder Spielen Sie
für das Europaschen Parlament aus eigenem Interesse ? Auch für dieses neue Gesetz von 05.10.2012 für
politisches Gefängnis, müssen das Europaschen Parlament und Sie auch meine Beschwerde bearbeiten.
Für diesen falschen Beschluss ( 251b / 251a Ds ) 52 Js 7 /00 ( 349/ 00 ) vom Amtsgericht von 19. Juli
2000, welcher mich total fertig gemacht hat, habe ich im Januar 2004, meinem Selbst mord versuch vor
dem deutsche Parlament. Dann wurde im April 2004 vom Landgericht ( Az.:528 Qs 49/ 03) dieses
Beschluss vom Amtsgericht ( 251b / 251a Ds 349 / 00 ) als falsch anerkannt und wurde dann durch ein
Beschluss an das Amtsgericht gegeben um Seine Fehler weg machen zu müssen.
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